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Nachrichten 

Aufruf -  beringte Kraniche in Bayern

Abb. 1. Kranichfamilie mit zwei in Finnland beringten Jungtieren in der Hortobägy, Ungarn 2007.
Foto: Attila Szilägyi

Der Kranich Grus grus hat sich über die letzten 
20 Jahre hinweg in Europa wieder deutlich ver­
mehrt. Die Anzahl der Brutpaare alleine in 
Deutschland stieg in den vergangenen Jahren 
auf über 6.700 Brutpaare 2008 (Prange 2009). 
Diese europaweite Zunahme wirkt sich entspre­
chend auch auf die Zahl der ziehenden Krani­
che aus, denn die meisten der in Deutschland 
und Schweden brütenden Kraniche ziehen im 
Herbst (September bis November) auf der west­
lichen Zugroute nach Frankreich und weiter bis 
Spanien, um dort zu überwintern. Im Frühjahr 
kehren sie dann wieder in ihre Brutgebiete zu­
rück. Im Oktober 2008 wurde die Gesamtzahl 
der in Deutschland rastenden Kraniche auf über
220.000 Individuen geschätzt, wobei die größ­
ten Rastplätze in Brandenburg und Niedersach- 
sen zu finden sind (Prange 2009). Auch in Bay­
ern werden nun immer mehr Kraniche beob­
achtet. Um hier die weitere Entwicklung zu do­
kumentieren, sollen nun sämtliche Beobachtun­
gen von Kranichen in Bayern gesammelt wer­
den, wobei auch ältere Daten aus den letzten 
Jahren von großem Interesse sind. Um auch der 
Frage nachgehen zu können, woher diese 
„bayerischen" Kraniche kommen, also wo sie 
brüten und wo sie überwintern, sollte bitte zu­
sätzlich bei den auf dem Boden rastenden Indi­

viduen besonders nach Ringen Ausschau ge­
halten werden.

Jeder beringte Kranich trägt sowohl auf dem 
rechten als auch auf dem linken Bein jeweils 
drei Farbringe.

Die Farbkombinationen auf dem linken Bein 
bezeichnen das Land, in dem der Kranich be­
ringt wurde. Beispielsweise weisen die Farb­
kombinationen blau-weiß-blau oder blau-blau­
gelb auf eine Beringung in Deutschland hin.

Rechts wird mit einem Drei-Farben-Code die 
Individualkennung angezeigt, wobei dieselbe 
Farbe nicht zweimal übereinander angebracht 
werden darf.

Folgende Beobachtungsdaten (soweit möglich) 
sind von besonderem Interesse:

• Genauer Ort, Datum, Uhrzeit, Beobachter
• Anzahl der Kraniche
• Alter der Kraniche (Adult, diesjähriges Jung­

tier, Vorjahresjungtier)
• Bei Zug: Zugrichtung
• Bei Kranichen auf dem Boden:
• Habitattyp (beispielsweise: abgeerntetes

Feld, umgepflügtes Feld, Feuchtwiese, Teich 
etc.)

• Beringung
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Bitte schicken Sie die Angaben per E-Mail an: 
Miriam.Hansbauer@t-online.de

oder per Post an:
Dr. Miriam Hansbauer 
Oberfeld 18
82229 Seefeld-Hechendorf
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2. Bayerische Ornithologentage 2010 in Leipheim

Die Ornithologische Gesellschaft in Bayern e.V. 
veranstaltet vom 5. bis 7. Februar 2010 auf Ein­
ladung der Arge Donaumoos und der Ornitho- 
logischen Gesellschaft Baden-Württemberg e.V. 
in Leipheim im Schwäbischen Donaumoos die 
2. Bayerischen Ornithologentage. Ein Schwer­
punktthema wird „Vögel in der Kulturland­
schaft" sein.

Das ausführliche Vortragsprogramm ist im 
Internet verfügbar (www.og-bayern.de) oder 
kann beim Generalsekretär, Robert Pfeifer, 
Dilchertstr. 8, 95444 Bayreuth, E-Mail: Ornitho- 
logischer.Anzeiger@og-bayern.de angefordert 
werden. Mitglieder der OG bekommen es mit 
diesem Heft zugesandt.

R. Pfeifer

Dank an Gutachter

Mehrere Gutachter halfen, zum Teil mit mehre­
ren Begutachtungen, die Qualität der Manu­
skripte zu heben, gaben den Autoren Hilfestel­
lungen zur Verbesserung ihres Textes und der 
Schriftleitung Entscheidungshilfen zur Annah­
me von Manuskripten. Im Jahr 2009 waren tätig: 
Dr. Einhard Bezzel, Garmisch-Partenkirchen • 
Roland Bönisch, Kondrau • Prof. Dr. Roland 
Brandl, Marburg • Dr. Dieter Franz, Bad Ro- 
dach • Dr. Max Kasparek, Heidelberg • Dr.

Fränzi Korner-Nievergelt, Sempach • Werner 
Krauß, Schwaig b. Nürnberg • Dr. Jörg Müller, 
Grafenau • Prof. Dr. Christoph Randler, Hei­
delberg • Prof. Dr. Josef H. Reichholf, München
• Dr. Karl Schulze-Hagen, Mönchengladbach • 
Dr. Hans Utschick, Freising • Prof. Dr. Michael 
Wink, Heidelberg • Prof. Dr. Hans Winkler, 
Wien.
Ihnen allen herzlichen Dank!

Die Redaktion
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